
Die Fachschaft Französisch feiert den deutsch-
französischen Tag 

 

Wie jedes Jahr feierte die Fachschaft Französisch auch heuer am 22. Januar den 

deutsch-französischen Tag und erinnerte dabei an die Unterzeichnung des Élysée-

Vertrages, die vor 49 Jahren, am 22. Januar 1963 stattgefunden hatte.  

Der französische Staatspräsident Charles de Gaulle und Bundeskanzler Konrad 

Adenauer leiteten damals eine neue Ära in den deutsch-französischen Beziehungen 

ein, indem sie mit diesem Vertrag einen Kultur- und Jugendaustausch im Herzen der 

Gesellschaft verankerten. Im Jahr 2003 erklärten der französische Präsident Jacques 

Chirac und der Bundeskanzler Gerhard Schröder den 22. Januar zum „Deutsch-

Französischen Tag“. Seither werden die Schulen aufgefordert, mit kleinen Projekten 

den Tag zu begehen. 

 

An der Albert-Schweitzer-Realschule wurde er dieses Jahr in den großen Rahmen 

der Projektschulaufgabe der Französischklasse in der 9ten Jahrgangsstufe ein-

gebettet. Übergeordnetes Thema der Schulaufgabe lautete: » Quelques aspects de 
la culture française ». Dabei bearbeiteten die Schüler  in Gruppen über einen Zeit-

raum von ca. drei Wochen jeweils ein Thema, das sich mit einem Aspekt der 

französischen Kultur befasste. Die Auswahl der Themen war vielfältig und reichte von 

„französischen Festen und Traditionen“, über das „französische Schulsystem“ und 

„französische Chansons“ bis hin zu geschichtlichen Themen wie die „Französische 

Revolution“ oder die „Ära Napoleons“. Zu jedem Thema wurden ansprechende 

Plakate gestaltet, die dann am 23. Januar (der 22. Januar fiel auf einen Sonntag!) in 

der Pausenhalle der Albert-Schweitzer-Realschule ausgestellt wurden. Von jeder 

Schülergruppe befand sich während der Pause ein Mitglied in der Nähe seiner 

Schautafeln, um anderen, interessierten Schülern Auskunft geben zu können.  

Kleine Projekte wie dieses machen deutlich, dass das Erlernen einer Fremdsprache 

und das Kennenlernen der Kultur eines anderen Landes eine Bereicherung unseres 

Lebens darstellt. Es lohnt sich die Beziehungen der beiden Nachbarländer Deutsch-

land und Frankreich zu pflegen und zu unterstützen, ganz im Sinne der Väter des 

Élysée-Vertrages. 

       

Gabriele Putz für die Fachschaft Französisch 



 

 

 

 

 

 


